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Newsletter 01 - 2015/16, 15.10.2015 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

als kommissarischer Schulleiter des Gymnasiums begrüße ich euch und Sie herzlich zum ersten 

Newsletter in diesem Schuljahr. Dieses Schuljahr bedeutet für die KLS, besonders aber für das 

Gymnasium, Einiges an Veränderung. Nachdem Herr Stiller zum Dreilinden-Gymnasium 

gewechselt ist, wurde ich vom Kuratorium beauftragt, bis zum Jahresende das Gymnasium 

kommissarisch zu leiten. „Kommissarisch“ heißt laut Duden „vorübergehend, in Vertretung [ein Amt 

verwaltend]“ – und so wird es zunächst auch sein. Die reibungslosen Abläufe des Schulalltags, 

mithin die Basis für den qualitätvollen Unterricht, der unser Anspruch ist, müssen garantiert 

werden. 

Ein Schulleiter oder eine Schulleiterin, der oder die diese Aufgabe dauerhaft übernimmt, wird noch 

in diesem Schuljahr bestimmt.  

Ich freue mich auf die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit euch und Ihnen, den Schülerinnen und 

Schülern und den Eltern der Königin-Luise-Stiftung. 

Herzliche Grüße 

Dr. Matthias Schönleber 

 

 

1.  Termine bis zu den Weihnachtsferien  (Änderungen und Ergänzungen vorbehalten) 

05.10.   Elternabend der gymnasialen Oberstufe (OG und ISS), 19.30 Uhr, Aula 

06.10.   Crosslauf (Vattenfall Schul-Cup)  

07.10.   Gastschüler aus Paris an der KLS (bis zum 16.10.) 

08.10.   GEV der einzelnen Schulen (ab 20.00 Uhr gemeinsame GEV in der Aula) 

09.10.   Schülertreffen der Berliner Internate in der KLS 

12.10.   Beirat, 18.00 Uhr, Tandenraum 

13.10.   Gesamtkonferenz, 14.00 Uhr, Aula 

14.10.               MSA-Infoabend für Eltern der 10. Klassen (Gymnasium), 19.00 Uhr 

15.10.   Besuch der „Young Ambassadors“ aus Israel 

   Grundschulfest, 15.00 bis 17.00 Uhr  

   Elternveranstaltung Internat, ab 16.00 Uhr 

 19.10.-31.10. Herbstferien 

 01.11.   wannseeFORUM (bis zum 07.11.)  
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 02.11.   Infoabend zu weiterführenden Schulen (Grundschule), 18.30 Uhr 

 05.11.   Elternakademie zum Thema „Medien“ (Frau Wilkening), 19.30 Uhr, Aula 

 06.11.   Elterncafé, 8.00 bis 9.30 Uhr, Cafeteria, weiterhin monatlich 

 11.11.   Martinssingen, Laternenumzug (Grundschule), ab 17.00 Uhr  

 13.11.   Projekt „Trau Dich!“, Präventionsprojekt zur Stärkung von Kindern gegen  

  sexuellen Missbrauch 

 14.11.   Infotag, 9.30 bis 14.00 Uhr,  

   für alle an den Schulen und/oder Internat der KLS Interessierten 

18.11.   Studientag (Buß- und Bettag), unterrichtsfrei 

19.11.   Infoabend zu weiterführenden Schulen nach Klasse 10 (ISS) 

22.11.   Staffelmarathon auf dem Tempelhofer Flugfeld 

23.11.+24.11. Präventionsveranstaltung für die 8. Klassen (Gymnasium und ISS) 

27.11.   Elterncafé, 8.00 bis 9.30 Uhr, Cafeteria 

   Elternsprechtag, 15.00 bis 19.00 Uhr 

   Vorbesichtigung Kunstauktion, ab 15.00 Uhr  

28.11.   Kunstauktion zugunsten des Syrien-Projekts 

04.12.   Forum Bau, 15.30 Uhr, für alle am Fortgang der Bauarbeiten Interessierten 

07.12.   Nikolaussingen in der Aula (Grundschule) 

09.12.    Infoabend, für alle an den Schulen und/oder Internat der KLS Interessierten 

13.12.   Adventssingen, Lichtermarkt im Park 

13.12.- 22.12. Schüleraustausch mit Israel (Besuch von KLS-Schüler/innen in Tel Aviv) 

15.12.   Diskussionsveranstaltung mit Ágnes Heller (GO) 

18.12.   Elterncafé, 8.00 bis 9.30 Uhr, Cafeteria 

21.12.   Weihnachtsfeier Internat  

22.12.    Zeugnisausgabe für GO, Semesterende Q1 und Q3 

24.12.-03.01.16 Weihnachtsferien 

 

 

 

2. Der Newsticker – eine Rückschau in Kurzform / April bis September 

 

+++ Eine künstlerische Liaison gingen die Kunst Leistungskurse mit dem Botanischen Garten 

und dem Botanischen Museum ein. In der Ausstellung „1001 Welt“ präsentierten die 

Schülerinnen und Schüler unter dem Stichwort „Weltlandschaften“ malerische und 

fotografische Auseinandersetzungen mit Naturmotiven.  

 Zwei Schülerinnen des Leistungskurses Kunst haben mit einer Mappe am 

Schülerwettbewerb D_Art der Hochschule für Bildende Künste Dresden erfolgreich 

teilgenommen und können nun an einem Workshop an der Hochschule mitmachen. 

Besonderer Dank gilt dem Fachbereich Kunst, dem es in immer wieder neuen 

Konstellationen mit außerschulischen Partnern gelingt, die Schüler/innen – auch während 

arbeitsintensiver Abiturvorbereitungen – zu außergewöhnlichem Engagement in der 

Projektarbeit zu motivieren. 
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+++ Nach der gefeierten Premiere des Theaterstücks „2 Leben 1 Tod“ am 26. 5. folgten noch 

zwei Zusatzvorstellungen. Das Stück wurde vom DS-Kurs der Oberstufe (Q2) konzipiert 

und erarbeitet und stellte hohe Anforderungen an Darsteller, Regie und Technik, die mit 

großem Applaus belohnt wurden.    

+++ Der DS-Wahlpflichtkurs der 7. Klassen (ISS) hatte auf dem Sommerfest die Lacher auf 

seiner Seite, als die spielfreudigen Jungdarsteller/innen selbst inszenierte Loriot-Szenen 

unter dem Titel „Mutters Klavier“ präsentierten. 

 +++ Im Schuljahr 2014/15 stellten sich die Schülerinnen und Schüler erneut mit ihren Leistungen 

in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch den Vergleichsarbeiten in Vera und den 

Wettbewerben Big Challenge (Englisch) und Känguru (Mathe). 

+++ Am 5. Mai kam der Zeitzeuge Joop Snep an die Königin-Luise-Stiftung, um von seinen 

leidvollen Erfahrungen als Insasse des Konzentrationslagers Sachsenhausen oder des KZ-

Außenlagers in Lichterfelde zu erzählen. In diesem Gespräch konnten unsere Schülerinnen 

und Schüler historische Ereignisse, deren Schatten bis in unsere Zeit reichen, lebendig und 

persönlich erfahren. Dem vom Schulgesetz vorgegebenen Auftrag der Schule, 

Persönlichkeiten heranzubilden, „welche fähig sind, der Ideologie des Nationalsozialismus 

und allen anderen zur Gewaltherrschaft strebenden politischen Lehren entschieden 

entgegenzutreten“, werden wir mit diesen beeindruckenden Begegnungen, die seit mehr als 

10 Jahren an unseren Schulen stattfinden,  auf besondere Weise gerecht. 

 Ebenfalls am 5. Mai besuchte der Herausgeber der größten Tageszeitung Polens („Gazeta 

Wyborcza“) die Königin-Luise-Stiftung, um mit der Oberstufe zu diskutieren. Der 68jährige 

Adam Michnik ist ein maßgeblicher Essayist und Publizist. Er war während der Zeit des 

kommunistischen Polens ein wichtiger Kopf des Widerstandes und Teil der Solidarność-

Bewegung. Mit den Schülerinnen und Schüler der Oberstufe der KLS sprach er über das 

Thema „Polen – Deutschland – Europa“. Er setzte damit die Reihe von Gesprächen der 

Oberstufe im Dialog fort, bei denen u.a. der Chefredakteur der Wochenzeitung „Die Zeit“, 

Giovanni di Lorenzo, der ungarische Schriftsteller György Konrad und der polnische 

Intellektuelle Konstanty Gebert bereits zu Gast an der Stiftung waren. Diese Reihe wird im 

Dezember mit dem Besuch der ungarischen Philosophin Ágnes Heller fortgesetzt.  

+++  Am 24. Juni 2015 fand in Potsdam das 5. Internationale Schülerkurzfilmfestival "Das IKZ 

- 2015" statt. Zum Thema „Oberflächlichkeit - Sein - Schein" sollten Schüler/innen ihre 

filmische Auseinandersetzung mit diesem Thema einreichen. Der Oberstufenkurs Film nahm 

an diesem Wettbewerb teil und durfte sich über den 3. Platz freuen. Zugleich handelte es 

sich damit bereits um die zweite Platzierung bei diesem Wettbewerb (2013: 2. Platz für 

„Achtung, Schulweg!“) - Gratulation!  

 Filmlehrer Martin Dorr wurde mit seinem Konzept zum Filmunterricht für den Deutschen 

Lehrerpreis in der Kategorie „Unterricht innovativ“ nominiert. Er ist damit bundesweit unter 

den Top 15 der Kandidaten für diesen renommierten Preis. Wir gratulieren und drücken 

weiter die Daumen! 

+++  Am 7. Juli war die Königin-Luise-Stiftung Organisatorin und Gastgeberin für den Fachtag 

zum Thema „Pädagogische Herausforderungen durch Schuldistanz, psychische 

Erkrankungen und Verhaltensauffälligkeiten“ unter der Schirmherrschaft von 

Schulsenatorin Sandra Scheeres. Fachvorträge von renommierten Experten, ein Markt der 

Möglichkeiten und intensive Diskussionen in Arbeitsgruppen trugen zum großen Erfolg 

dieser Veranstaltung bei. 

 

 

 



 4 

+++  Auch im letzten Schuljahr haben Menschen, die die Stiftung durch ihr Wirken maßgeblich 

beeinflusst haben, verlassen. Henricus „Henk“ Weultjes hat als Familientherapeut die 

Internatsarbeit lange Jahre unterstützt. Im Sommer wurde er in den Ruhestand 

verabschiedet – wir wünschen ihm für diesen neuen Lebensabschnitt alles Gute. 

 Jens Stiller hat in fünf Jahren als Schulleiter des Gymnasiums und Vorstandsvorsitzender 

der KLS viel bewegt: Er hat die Strukturen der Stiftung verändert, Innovationen in der 

schulischen  Kommunikation (ein Beispiel ist der Newsletter) eingeführt und die Sanierung 

und den Umbau des Schulgebäudes auf den Weg gebracht. Der Dank für sein Wirken 

wurde in einer stimmungsvollen Verabschiedungsfeier zum Ausdruck gebracht. Wir 

wünschen ihm viel Erfolg an neuer Wirkungsstelle. 

+++  Bei traditionell schönstem Wetter fand auch in diesem Sommer unser Luisenfest im Park 

statt.  Stolze 3500 € konnten zugunsten unseres Schulprojektes für syrische 

Flüchtlingskinder in der Türkei gesammelt werden.      

 Das Finale des diesjährigen Luisen-Cups gewannen die Fußballer der zehnten Klassen 

gegen die Lehrermannschaft – verdient, da sich technische Überlegenheit gegen 

Kampfgeist durchgesetzt hat. Das Sommerfest war wieder eine großartige Gelegenheit, den 

schulübergreifenden Stiftungsgedanken zu verwirklichen – vielen Dank an alle Beteiligten! 

+++ Die Klassen 9b und 9c veranstalteten einen Poetry Slam -  einen Dichterwettstreit im 21. 

Jahrhundert. Zum Thema „Metamorphosen“ performten die Schülerinnen und Schüler 

lyrische Texte auf der Aula-Bühne, per Applausometer wurde die Gewinnerin gekürt. Sie 

konnte sich über einen Büchergutschein freuen. 

 +++ Mit einem Abiturschnitt von 2,3 ist das Gymnasium wieder knapp besser als der Berliner 

Schnitt. Besonders erfreulich ist, dass 19 Schüler/innen mit einer 1 vor dem Komma 

abschlossen. 

 Die Sekundarschule konnte mit einer Bestehensquote nahe 100% glänzen. Den Mittleren 

Schulabschluss bestanden 40 von 41 Kandidat/innen im Schnitt mit einer 2,7; die Erweiterte 

Berufsbildungsreife erreichten 39 von 40 Teilnehmer/innen mit einem Durchschnitt von 2,58. 

 +++ Macht Salzwasser Wattwürmer schlank? Wodurch wird die Filtrationsleistung von Muscheln 

beeinflusst? Wie tarnen sich Nordseegarnelen? Und welche Wirkung hat Öl auf 

Vogelfedern? Diesen und weiteren Fragen gingen unsere Biologie-Leistungskurse der Q3 

traditionell wieder bei der 8-tägigen Kursfahrt nach Hallig Hooge auf den Grund. Mitten im 

UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer konnten die Schüler/innen nach Herzenslust 

forschen und experimentieren und beeindruckten am Ende mit selbstständig erstellten 

Facharbeiten und gelungenen Präsentationen ihrer Ergebnisse. Umrahmt wurde die 

Forschungsarbeit von vielfältigen Exkursionen mit dem Team der Schutzstation Wattenmeer 

– wie beispielsweise Wattwanderungen, Wattkartierung, Salzwiesen- und Vogelexkursion – 

die allen Teilnehmern das Ökosystem Wattenmeer näherbrachten und auch die Wichtigkeit, 

dieses zu schützen, verdeutlichten. 

+++  Die Teilnehmer des Projekts „Verantwortung“ wurden für ihr Engagement zum 

wiederholten Mal zum Bürgerfest des Bundespräsidenten geladen. Dieses Mal konnten 

sie sogar an beiden Tagen des Bürgerfestes teilnehmen – eine besondere Auszeichnung. 
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3. Neue Kolleginnen und Kollegen an der KLS  

Ein herzliches Willkommen an alle neuen Kolleginnen und Kollegen. Zum neuen Schuljahr konnten wir 

unser Lehrerkollegium wieder verstärken: Herr Bischoff (Mathematik am Gymnasium), Frau Brakenhoff 

(Latein und Nawi am Gymnasium), Fr. Dr. Bruns-Wüstefeld (Mathematik und Physik am Gymnasium 

und an der ISS), Frau Fischer (Französisch und Musik an der ISS), Herr Hilbrecht (Deutsch und Latein 

am Gymnasium), Frau Jülich (Deutsch an der ISS, Klassenlehrerin an der Grundschule), Frau Dr. 

Neumann (Mathematik und Physik am Gymnasium), Frau Tullenaar (Musik am Gymnasium). Nach den 

Herbstferien unterstützen uns zusätzlich Herr Dr. Windrich (Deutsch und Ethik am Gymnasium), Frau 

Heinemann (Deutsch und evangelische Religion am Gymnasium und an der ISS), Herr Schmidt (Musik 

am Gymnasium) und Herr Janzen (Mathematik am Gymnasium). 

 

4.  Neues aus dem Internat  

 Das Internat freut sich über 12 neue Internatsschüler/innen und begrüßt sie sehr herzlich.  

Zum neuen Schuljahr haben wir mit Frau Debus und Frau Wesch zwei neue Erzieherinnen in der 

Dachetage, das Gartenhaus hat mit Frau Olschok, Frau Bayer und Frau Wirth Verstärkung im 

Erzieherteam erhalten. Das Haus im Park freut sich über unseren neuen FSJ´tler (FSJ: freiwilliges 

soziales Jahr) Herrn Aksüt. Frau Diethold hat inzwischen die Nachfolge von Herrn Weultjes angetreten. 

Zu Ende Oktober wird uns unsere Psychologin und Leiterin im Schulprojekt Frau Neumann verlassen. 

Das Internat bedankt sich ganz herzlich für die tolle und intensive Zusammenarbeit bei Frau Neumann! 

Die Stelle wird ab 1. November mit Frau Gähler besetzt werden. Wir wünschen allen einen guten Start 

an unserer Stiftung. 

Es gibt eine pädagogische Änderung im Konzept des Internates: Mit dem neuen Schuljahr bieten wir 

sechs Plätze für eine Ganzjahresbetreuung im Gartenhaus an. 

 

5. Schülervertretungen neu gewählt 

Auf mittlerweile gewohnt professionellem Niveau wurden auch zu Beginn dieses Schuljahres 

Wahlkampfveranstaltungen und Wahlen für die Schülervertretung am Gymnasium durchgeführt. Mit 

einer Wahlbeteiligung von 74,7 % wurden Jacob Haller, Friedrich Iskandar und Laura Tauchmann aus 

der Q3 sowie Felix Touval, Christopher Wiese und Maurizio Zerjav (8b) ins Schülersprecherteam 

gewählt. 

Stufensprecher wurden Ariane Tarraf und Leon Primbas (Q1) bzw. Hans Hoffman und Dominic Ahlgrimm 

(Q3). 

Die Wahl der ISS-Schülervertreter/innen war bei Redaktionsschluss noch nicht ausgewertet. Herzlichen 

Glückwunsch und ein großes Dankeschön für das Engagement aller Kandidaten.  
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6. Neuwahl der Gesamtelternvertretungen 

Auf den Sitzungen der Gesamtelternvertretungen wurden die GEV-Vorstände neu gewählt. Für die 

Grundschule: Fr. Karasu, Hr. Vorst, Fr. Krüger und Fr. Stober. Für die ISS: Fr. Kipf, Fr. Pehlivanian und 

Frau Skibba. Für das Gymnasium: Fr. Assies, Fr. Dr. Bone-Winkel, Fr. Dr. Dietrich, Fr. Engel, Fr. Holder, 

Fr. Müller und Hr. Klose. 

Wir freuen uns, dass eine aktive Elternschaft die Schulen engagiert unterstützt und mit Lehrerinnen und 

Lehrern und Schulleitungen vertrauensvoll zusammenarbeitet. Viele Aktivitäten, die das Schulleben an 

der KLS auszeichnen (so zum Beispiel das Luisenfest oder die Kunstauktion), wären ohne den Einsatz 

der Eltern kaum zu stemmen.  

 

7. Luise baut (weiter)!  

Eine Schule im laufenden Betrieb umzubauen, ist keine leichte Aufgabe. Und doch ist es der Bauleitung 

und den Bauarbeitern gelungen, Belastungen in Form von Lärm und Verschmutzungen in engen 

Grenzen zu halten. Bereits zum Schuljahresbeginn konnten die Schülerinnen und Schüler der ISS die 

neuen hellen Räume im zweiten Obergeschoss beziehen, wo nun auch Herr Theesfeld, Frau Handke 

und Frau Abendroth ihre Büros haben. Im Dachgeschoss entstanden neue Räumlichkeiten für das 

Internat. 

Einschränkungen gab es im Sportbereich. Die Turnhalle wird erst in den Herbstferien fertig und so fand 

in den ersten Wochen des Schuljahres der Sportunterricht überwiegend im Freien statt – 

glücklicherweise bei andauernd schönem Wetter. Nach den Herbstferien können die Schülerinnen und 

Schüler die modernisierte Sporthalle und die renovierten Umkleiden wieder voll nutzen. 

Nach den Weihnachtferien wird der Verwaltungstrakt im ersten Obergeschoss fertig sein. Die 

Mitarbeiterinnen der Verwaltung können dann aus ihrem „Exil“, den Bürocontainern auf dem Parkplatz, 

in ihre neuen Büros zurückkehren. Auch die neuen Toiletten und ein weiterer Klassenraum sind dann 

nutzbar. 

Die nächsten Bauabschnitte sind der „Podbielskiflur“ im Erdgeschoss und im ersten OG. Im Sommer 

2016 wird mit dem ersten Stock begonnen, damit auch hier neue und größere Räume entstehen 

können. 

 

8. Sport und Technik – der Fördervein hilft 

Sport und technische Ausstattung waren die Schwerpunkte der großartigen Unterstützung, die der 

Förderverein den Schulen zuteil werden ließ. Sportgeräte im Wert von über 3.000 € (Rollbretter, 

Netzaufwickelwagen, Transportwagen, Turnmatten, Slacklineboards) wurden angeschafft. Der 

Fachbereich Physik freute sich über ein Multimeter, die Chemiker/innen bekamen eine neue 

Geschirrspülmaschine. Auch die Verwaltung wurde mit der Anschaffung einer Datenbanksoftware 

bedacht. 

Die technische Ausstattung der KLS wurde weiter verbessert: Der Förderverein übergab eine 

Dokumentenkamera (ein sehr hilfreiches Instrument, mit dem zum Beispiel Bilder oder Schülerarbeiten 

an die Wand projiziert werden können) und drei Smartboards. Insgesamt belief sich die Unterstützung 

im letzten Jahr auf rund  16.000 € – eine beeindruckende Summe, die zu großem Dank verpflichtet. 
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9. Unterrichtsprojekt „Perspektiven auf Syrien“  

Die großartige Hilfsbereitschaft, mit der die Schulgemeinschaft der KLS die syrischen Flüchtlingskinder 

in Iskenderun (Türkei) unterstützt, trägt weiterhin Früchte:  

 

- Während der Sommerferien fanden zwei Alphabetisierungskurse statt; Englischkurse auf 

verschiedenen Niveaus zum Schließen von Lücken sowie ein musischer und ein künstlerischer 

Kurs für die jüngeren Kinder konnten eingerichtet werden. 

- Neue und größere Räumlichkeiten wurden bezogen, Tische und Schulbänke renoviert bzw. neu 

erworben. So konnten im September 500 Schüler in das neue Schuljahr unter besseren 

Bedingungen starten. 

- Das letzte Schuljahr wurde von allen Schüler/innen mit bestandenen Jahresabschlusstests 

erfolgreich abgeschlossen. Die 14 älteren Schüler/innen haben den Abschluss für die Mittlere 

Reife (ähnlich dem MSA) erreicht.  

Die Unterstützung von Eltern, Schüler/innen und Lehrer/innen wird auch weiterhin notwendig sein, weil       

die Kapazitäten angesichts des Flüchtlingsstroms schon jetzt nicht mehr ausreichen. 

 

10.  Grundschule: Smartboards, „Kopfpiloten“, Mosaik, ALBA, Revue 

Dank des Fördervereins  konnten zwei Grundschulklassen mit einem Smartboard ausgestattet werden. 

Die Lehrerinnen der beiden Montessori-Klassen, die jetzt damit arbeiten, erhielten eine ausführliche 

Fortbildung.  

Die Kooperation mit den Lerntherapeuten von „Kopfpiloten“ läuft weiter und wird ausgeweitet. So bieten 

sie in diesem Schuljahr eine zusätzliche Förderstunde in Mathematik an. Die Lerntherapien können nun 

auch über das Jugendamt abgerechnet werden.  

Die vielen kleinen Mosaike, durch Schülerinnen und Schüler u.a. auf dem Schulfest gefertigt, setzten 

Eltern und Lehrkräfte liebevoll zu einem großen Kunstwerk zusammen. Das Ergebnis kann sich sehen 

lassen und ist nun im Eingangsbereich der Grundschule zu bewundern. Vielen Dank an alle fleißigen 

Helferinnen und Helfer.  

Die bereits bestehende Kooperation mit ALBA wird mit der Basketball AG fortgesetzt. Im letzten Jahr hat 

sich die Schulmannschaft gesteigert und bei Wettkämpfen gut abgeschnitten.  

Mit der 20er Jahre Revue „Frauen sind eitel – Männer? Nie!“ fand die Konzertreihe „Musik verleiht 

Flügel“ einen grandiosen Abschluss in der voll besetzten Aula. Die Montessori-Schüler/innen zeigten 

beim gemeinsamen Auftritt mit den Profis viel Talent und Leidenschaft und wurden mit Standing 

Ovations gefeiert. Großen Dank an die Musiker und die engagierten Eltern, mit deren Hilfe der Aula-

Flügel renoviert werden konnte. 

 

11.  Trialog – Schüleraustauschprogramm Polen-Deutschland-Israel 

Vom 19. bis 26. Juni besuchten uns je 13 Schüler/innen aus Israel und Polen zu einem gemeinsamen 

zweitägigen Seminar zur Geschichte, Gegenwart und Zukunft der drei Länder. Im Programm enthalten 

war ein Besuch der Gedenkstätte „Haus der Wannseekonferenz“, der Gedenkstätte „Berliner Mauer“ und 

des Regierungsviertels. 

Der Austausch findet seine Fortsetzung vom  13. bis 22. Dezember mit der Israel-Reise von 13 

Schüler/innen des Gymnasiums und der ISS. Die Jugendlichen wohnen in Gastfamilien; Besuche von  

Tel Aviv, Jerusalem und Eilat sind im Programm. 

Am 15. Oktober begrüßen wir 30 israelische Schüler/innen der „Young Ambassadors School“ für 

anregende Gespräche und einen intensiven Gedankenaustausch mit Gleichaltrigen. 
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12.  Neues und Bewährtes 

Der Wahlpflichtbereich Spanisch startete am Gymnasium mit 41 Schülerinnen und Schülern. Das neue 

Wahlpflichtkonzept erleichtert die Entscheidung für eine dritte Fremdsprache, da in der 8. Klasse 

Spanisch zunächst alternativlos angeboten wird. Für die 9. Klassen werden neu konzeptionierte 

Wahlpflichtfächer ab dem Schuljahr 2016/17 zur Auswahl stehen. 

Das Mathe-Lernprogramm „bettermarks“ wird auch in diesem Schuljahr für Klassen des Gymnasiums im 

Rahmen einer Schullizenz zu Verfügung gestellt, diesbezügliche Abstimmungen haben auf 

Klassenebene stattgefunden. 

Die Schülerzeitung „die L“, die im letzten Schuljahr in zwei Ausgaben erschien, wird auch in diesem Jahr  

mit gut recherchierten, kritischen und unterhaltsamen Artikeln unseren Schulalltag begleiten und 

spiegeln. Ein weiteres Schülerzeitungsseminar zur Fortbildung der jungen Redakteurinnen und 

Redakteure hat im September stattgefunden. 

Bei den Schülerschließfächern werden in den Herbstferien die Schlösser ausgetauscht. Dem Wunsch 

der Schülerschaft nach digitalen Schlössern wird nun entsprochen. 

Das Gymnasium der KLS ist Partner des von der Deutschen Forschungsgemeinschaft geförderten 

Kooperationsprojekts „Bildung durch Bilder – Erkenntnistransfer zwischen Hochschule und Schule“, das 

gemeinsam mit dem Kunsthistorischen Institut und den Fachdidaktiken Deutsch und Geschichte der FU 

Berlin sowie mit fünf weiteren Gymnasien in Berlin und Brandenburg konzipiert wurde. Gemeinsam mit 

Wissenschaftlern und Lehrern erarbeiten Studierende Lehrmodule, die an der Schule umgesetzt werden, 

damit Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit haben in einer zunehmend bilddominierten 

Medienumwelt visuelle Strukturen umfassend zu problematisieren (Näheres unter: 

http://bildevidenz.de/bildung-durch-bilder-erkenntnistransfer-zwischen-hochschule-und-schule/) 

„Trau Dich!“ heißt ein Präventionsprojekt zur Stärkung von Schülerinnen und Schülern gegen sexuellen 

Missbrauch des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) und der 

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA). Im Zentrum steht eine Theatervorstellung, die am 

13. 11. in der „Distel“ (Friedrichstraße in Mitte) aufgeführt wird und Kindern einen möglichen Umgang mit 

schwierigen Situationen aufzeigt sowie zu ihrer Selbstbestimmung beiträgt. Die Schülerinnen und 

Schüler der 5. und 6. Klassen aus Grundschule und Gymnasium werden das Theaterstück besuchen. 

Vorbereitet wird das Projekt durch einen Elternabend und eine Lehrerfortbildung. Die Königin-Luise-

Stiftung ist als Kooperationspartner des evaluierten und wissenschaftlich begleiteten Präventionsprojekts 

Vorreiter in Berlin. (http://www.multiplikatoren.trau-dich.de/)  

 

Selbst Sein – Miteinander – Weiterkommen  

Homepage: www.koenigin-luise-stiftung.de 

Berlin, den 15.10.2015, V.i.S.d.P. Dr. Matthias Schönleber, Podbielskiallee 78, 14195 Berlin. 

http://bildevidenz.de/bildung-durch-bilder-erkenntnistransfer-zwischen-hochschule-und-schule/
http://www.multiplikatoren.trau-dich.de/
http://www.koenigin-luise-stiftung.de/

